
Simple Präventionsmaßnahmen

Marder mögen keine Veränderungen und meiden Areale,  
in denen sie keinen festen Boden unter den Pfoten spüren. 
Das können Sie sich zu Nutze machen:

1 	� Fahrzeug in der Garage parken
	� Die beste und sicherste Lösung ist das Abstellen des 

Fahrzeugs in einer geschlossenen Garage.

	� Unser Tipp: Wer keine Garage besitzt, sollte sich  
die technischen Schutzlösungen weiter unten näher 
ansehen.

2 	� Unbequeme Untergründe schaffen
	 Marder meiden Gitter. Eine einfache, aber wirksame  
	 Methode ist das Auslegen eines feinmaschigen  
	 Drahtgitters unter dem Motorraum, bevor Sie parken.

3 	� Erschweren Sie dem Marder den Zugang
	 Prüfen Sie, ob eine Werkstatt spezielle Gitter oder  
	 Bürsten in die Einstiegsöffnungen des Motorraums  
	 einbauen kann. So wird dem Marder der Zugang 
	 erschwert.

Marderschäden vermeiden:  
So schützen Sie Ihr Auto wirksam.

Marder lieben es warm und versteckt. Sie suchen in Ihrem Motorraum Schutz oder markie- 
ren dort ihr Revier. Das Zerbeißen von Kabeln, Schläuchen oder Manschetten ist oft die 
Folge. Diese Schäden sind vermeidbar, wenn Sie die richtigen Maßnahmen ergreifen.

Ihr Fels in der Brandung.
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Technische Schutzlösungen
Für Marder, die sich von Gittern nicht abhalten lassen, gibt es 
spezielle Einbauten.

1 	� Hochspannung und Ultraschall
	� Lassen Sie bei Ihrer Werkstatt ein Marderschutzgerät 

mit Hochspannung einbauen. Dieses verteilt schwa-
che, harmlose Stromschläge an den Einstiegsstellen. 
Oft werden diese mit Ultraschallgeräten kombiniert, 
deren Frequenz Marder irritiert und fernhält.

2 	� Kabel und Schläuche ummanteln
	� Lassen Sie alle gefährdeten Teile – vor allem Zündka-

bel, Bremsschläuche und Kühlmittelschläuche – mit 
speziellen Hartkunststoff-Ummantelungen schützen, 
die Marder nicht durchbeißen können.

Nach dem Marderschaden:  
Wie verhalten Sie sich?
Haben Sie typische Spuren (Nahrungsreste, Kot, Pfoten-
abdrücke) oder einen Schaden (z. B. eine leuchtende 
Motorkontrollleuchte) bemerkt:

1 	 Sofortige Prüfung: 
	 Schon bei der kleinsten Unsicherheit bezüglich Ihrer
	 Sicherheit sollten Sie die Fahrt unterlassen, rufen Sie
	 stattdessen lieber eine Pannenhilfe vor Ort. Denn  
	 durchgebissene Kühlmittelschläuche können zur  
	 Überhitzung führen, beschädigte Gummimanschetten  
	 zur Zerstörung der Gelenke.

2 	� Motorwäsche bei Revierwechsel: 
	� Lassen Sie den Motorraum umgehend gründlich 

reinigen. 

Hintergrund:  
Der Geruch der Revier-Markierung lockt andere Marder an, die 
dann aus territorialen Gründen besonders aggressiv zubeißen.

�Unser Tipp: Ihr persönlicher Berater schaut sich gerne Ihre 
Police an und prüft, ob die Abdeckung von Folgeschäden in 
Ihrem Vertrag geregelt ist.

Gut zu wissen:  
Ihr Versicherungsschutz

 ✓ Wer zahlt den Schaden?  
Der direkte Schaden (z. B. der durchgebis- 
sene Schlauch oder das Kabel) wird von Ihrer 
Teilkaskoversicherung übernommen.

 ✓ Spezialfall Folgeschäden:   
Viel teurer als der direkte Schaden sind oft die 
Folgeschäden (z. B. Motorschäden durch Über- 
hitzung oder Getriebeschäden durch defekte 
Achsmanschetten). Achten Sie darauf, dass Ihr 
Vertrag Folgeschäden durch Marderbisse explizit 
abdeckt.

 
	 Achtung: Nicht jeder Kaskotarif deckt Folge- 
	 schäden durch Marderbisse in voller Höhe ab.  
	 Mit unserem PremiumSchutz sind Sie auf der  
	 sicheren Seite.

Kostenlose Schaden-Hotline Württembergische:

00800 81 82 2000

Wir sind 24 Stunde über diese Hotline für Sie  
erreichbar. Wir nehmen Ihren Schaden auf und  
besprechen das weitere Vorgehen.

Digitale Schadenmeldung:
Gerne können Sie Ihren Schaden auch einfach online 
melden auf wuertt.de/schaden-online oder Sie nut-
zen dafür unser Kundenportal.

Versicherung kann kompliziert sein, das Leben auch.
Ihr persönlicher Berater schaut sich gerne gemeinsam mit Ihnen Ihren Vertrag an und 
prüft, ob Ihr Schutz zu Ihrer aktuellen Situation passt. Sprechen Sie uns einfach an.

Diese Checkliste dient Ihrer Orientierung und als Unterstützung zur Schadenverhütung. Sie ersetzt keine individuelle Beratung und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Eine Haftung können wir hieraus nicht ableiten.

Ihr Fels in der Brandung.


